
Termine 
 

Block A:  5. – 7. November 2012 
Systemische Zugänge zu familiären und  
kirchlichen Lebenswirklichkeiten 

Block B:  11. – 13. März 2013 
Systemisches Denken im kirchlichen Kontext 

Block C:  24. – 26. Juni 2013 
Systemisches Wirken im kirchlichen Kontext 

• Beginn jeweils am Montag um 14.00 Uhr mit der 
Möglichkeit, um 12 Uhr Mittag zu essen. 

• Ende jeweils am Mittwoch um 15.00 Uhr 
Zwischen den Blöcken: Arbeit in Regionalgruppen –  
je ein Treffen; insgesamt zwei Treffen   
Ort 
Evangelische Tagungs- und Begegnungsstätte  
Schloss Beuggen 11 
79618 Rheinfelden (Baden) 
Telefon 07623 7519-0 

 

Veranstalter 

Familienreferat des Erzb. Seelsorgeamtes, Freiburg in 
Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft für 
katholische Familienbildung (AKF) in Bonn 
Finanziell gefördert wird diese Fortbildung durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend. 
 

Information und Anmeldung 

Erzb. Seelsorgeamt, Familienreferat 
Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-201 

E-Mail: familienseelsorge@seelsorgeamt
-freiburg.de  
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Allein erziehend 

Systemisches  
Denken und Handeln  

in der Familienpastoral 

Block A:  5. – 7. November 2012 

Block B:  11. – 13. März 2013  

Block C:  24. – 26. Juni 2013 

Evangelische  
Tagungs- und Begegnungsstätte  

Schloss Beuggen  

  Bildquelle: Gerd Altmann_Shapes_AllSilhouettes.com_pixelio.de 



Alles wirkliche Leben ist Begegnung 
(Martin Buber) 

Mitarbeiter/-innen der Familienpastoral stehen 
einer Pluralität von Familien mit unterschied-
lichsten (religiösen) Bedürfnissen gegenüber.    
Zudem erleben sie sich in einer Institution, die sich 
im  großen Wandel befindet.  
 

Beides ist Thema des dreiteiligen Kurses. Er       
sensibilisiert für die unterschiedlichen Lebens-
situationen von Familien,  für die Beziehungsge-
flechte und -systeme und die Dynamiken innerhalb 
von Familien, die von den Beteiligen oft ganz un-
terschiedlich wahrgenommen und beschrieben  
werden.  Und er fragt nach dem Bezug zur Pastoral 
in den jeweiligen gesellschaftlichen und           
kirchlichen Kontexten.  
 

Grundlage dieses Kurses ist ein systemisches    
Denken und Handeln, das Elemente der systemi-
schen, lösungs- und ressourcenorientierten        
Beratung integriert. Als systemische Seelsorge 
wendet es diese auf die verschiedenen Bereiche 
kirchlichen Handelns an. 
 

Die Teilnehmenden sind eingeladen, 
• Systemische Fragetechniken und Methoden der 

Gesprächsführung kennenzulernen und einzu-
üben, 

• die eigene Rolle zu reflektieren, 
• Stärken und Möglichkeiten zu entdecken, 
• eigene Familienbilder und Familiengeschichten 

in den Blick zu nehmen, 
• Möglichkeiten einer zeitgemässen Familien-

pastoral für sich zu entwickeln. 
 
 
 
Vorkenntnisse in der systemischen Arbeit sind kei-
ne erforderlich. Erwartet werden die aktive Mitar-
beit und die Bereitschaft, Beispiele aus der eigenen 
Praxis einzubringen und zu reflektieren. 

Methodik 

Im Kurs wird mit systemischen Techniken gearbeitet 
z. B.:  Joining, lösungs- und ressourcenorientiertes, 
zirkuläres Fragen, Refraiming, Hypothesenbildung, 
Genogrammarbeit, Gespräche im Mehrpersonenset-
ting, visualisierende und erlebnisorientierte Metho-
den der Gesprächsführung. In Übungen und Rollen-
spielen werden die theoretischen Inputs erprobt und 
vertieft. 
 

Zielgruppe 
Eingeladen sind pastorale Mitarbeiter/-innen wie 
Pastoral- und Gemeindereferenten/-innen, Diakone, 
Priester 
• die im Rahmen ihres Arbeitsfeldes bereits Erfah-

rungen in der Familienpastoral gemacht haben 
bzw. in diesem Bereich einen (neuen) Schwer-
punkt setzen wollen oder  

• die für Familienpastoral eine besondere Verant-
wortung und/oder Beauftragung haben. 

 

Leitung 

Felix Christ, evangelisch-reformierter Pfarrer in Ba-
sel, Systemtherapeut ZSB 
Karin Ritter, evangelische Pfarrerin in Vaduz,  
Fürstentum Liechtenstein, Systemtherapeutin IEF  
Beide arbeiten seit längerer Zeit in der Aus- und Wei-
terbildung in Systemischer Seelsorge in der Schweiz 
  
Tagungsleitung 

Rudolf Mazzola, Familienreferat, Freiburg 
Hubert Heeg, Geschäftsführer der Arbeitsgemein-
schaft für katholische Familienbildung (AKF), Bonn  
 

Teilnahmegebühren 

Pro Block 140,- €. (insgesamt 420,- €) einschließlich 
Übernachtung und Verpflegung. Die Hälfte der Fahrt-
kosten wird vom Veranstalter übernommen. 

Zu  
„Systemisches Denken und Handeln  
in der Familienpastoral“  Block A - C  
25.11.2012 bis 26.06.2013  
melde ich mich hiermit verbindlich an  

" 

A N M E L D U N G 
(per Fax: 0761 5144-76201) 

 

...................................................................................  
Name/Vorname 

 

....................................................................................
Straße 
 

....................................................................................

PLZ/Wohnort 
 

....................................................................................

Telefon 
 

....................................................................................

Email 
ich melde mich  

 am  5.11.2012     am 11.3.2013     am 24.6.2013 
      zum Mittagessen an 
 

 ich wähle generell vegetarisches Essen  
Mit der Aufnahme meines Namens und meiner Anschrift  
in die Liste der Teilnehmenden und deren Weitergabe an 
die anderen Teilnehmenden bin ich einverstanden. 
 

 

....................................................................................

Datum          Unterschrift 


